
Zeitschrift: Am häuslichen Herd : schweizerische illustrierte Monatsschrift

Herausgeber: Pestalozzigesellschaft Zürich

Band: 8 (1904-1905)

Heft: 2

Werbung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 28.11.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


40 Jahre Erfolg;.
Mit Eisen, gegen Schwächezustände, Bleichsucht, Blutarmut etc. Fr. 1.40

» "-40

„ 2.-
„ 1.50

„ 2.50
„ 1.70

Mit Bromammonium, glänzend erprobtes Keuchhustmittel
jt glycerinphosphorsauren Salzen, bei Erschöpfung des Nervensystems

Mit Pepsin und Diastase, zur Hebung der Verdauungsschwäche
Mit Leberthran und Eigelb, verdaulichste, wohlschmeckende Emulsion
Mit Chinin, gegen nervöse Kopf- und Magenschmerzen

IS eu ÖVO-Maltine. Natürliche Kraftnahrung für Nervöse,
geistig und körperlich Erschöpfte, Blutarme, Magenleidende etc. „ 1.75

SWT" Dr. Wander's Malzzucker und Malzbonbons.
ttühmlicht bekannte Hustenmittel, noch von keiner Imitation erreicht. Überall käuflich.

•x«x»xa»x®x«x«®xex«x«x*x«x®
§ Cey/tffl-JiÄee |
X

i

der weltbekannten Lipton-Flantagen
in Paketen von

'/« Kilo '/'Kilo '/»Kilo
Qual. I Fr. 1.— Fr. 1.90 Fr. 3.80

„ II „-.80 „ 1.55 „ 3.10

„ III „—.65 „ 1.20 „ 2.40

in Büchsen von netto W
'/i Kilo '/a Kilo 1 Kilo 2 Kilo S
Fr. 2.- Fr. 4.- Fr. 8.— Fr. 15.50 W
„ 1.65 „ 3.30 „ 6.60 „ 12.75 Ä
„ 1.30 „ 2.60 „ 5.20 „ 10.— ||

II
Marke ,,BUKO"

unter Aufsicht der kaiserl. russ. Zollbehörde in Paketen verpackt, weiche
mit der staatlichen Banderolle versehen sind, eignen sich ihres hoch-
•einen Aromas wegen besonders für Gesellschaftsthee.

'/u Pfund

Qual. I
„ II
» HI
„ IV

V

russ.
Fr. —.55

„ -.50
„ -.40
» --35
„ -.30

'/« Pfund
russ.

Fr. 1.05

„ -.95
„ -.76
„ -.65
„ -.55

'/. Pfund
russ.

Fr. 2.—

„ 1.80

„ 1.40

„ 1.25

„ 1.05

'/« Pfund
russ.

Fi. 3.90

„ 3.50

„ 2.75

„ 2.40

„ 2.-

1 Pfund
russ.

Fr. 7.70

„ 6.90

„ 5.40

„ 4.70

„ 3.90
Zu obigen Detailpreisen erhältlich in Spezerei- und Delikatesse-

Handlungen.
Generaldepositäre für die Schweiz:

llürke & AIbrecht
Zürich und Eandquart.

*©
X
X
V'x#
X

5**x®x®x«x®x»®x®x«x®x®x«x®

Fer-Zemgew /Sie

Prompte Lieferung aller Musikalien

Auswalilsendimgen
——*—« nach Wunsch zu Diensten ——

MusikaUen-Leihanstalt
Gebrüder Hug & Cie., Zürich

und Filialen.

40 Drtolzx.
^0 Lisen, gegen Làtv-ìelisîmstâuàL, LIvioksuà, Xlutsrmut ste. Xr. 40

„ >40
» 2.-
„ so

„ 2. S0
1.70

^>i kromnmmonium, glâni?svà erproStss Xonollinstinitts!
lî gI^Lkk'inp^v8p!ion8kìUl'en 8e!^en, I>ei I^isel^op^unA àss I^sivONL^steins

pepsin uni! ôisstase, nui- Xolzung <Zor Vsràg.unogssLl>^vâLlnz
^01 !.kbsr1tirnn unä Eigelb, vsräaulielsts, woUsolnneàônào Xmulsion
>">t lZliinin, gegen nervöse Xopk- nnä Nagenselnnsr^en

I>0u! 0v0-lìlîllì/íllk. Xatürlielie Xraltnaln'ung kür Xervöss,
geistig u»ä Icörpsrlielv XrseSöpl'ts, Llutarms, klagsnloiäsnäe etc. „ 1.7S

WW" Dr. N'iìnà-'s Niil^^uàvi- mill Al.il^»oiiboii8. -WIg
Hiilnnlielit Ssl^annte Hustenmittel, noeli von keiner Imitation erreielrt. Ükerall kiiuAieln

»x«x»x«x»x«x«»x«x»x»x»x»x»
Z à^à-^ee Z
St

8

âvr vvltdvkîtnntvit I-lpton?Ia.nt»Usa
in Xaksten von

'/s Xilo '/< Xilo '/» Xilo
ì^ual. I Xr. 1.— Xr. 1.90 Xr. 3.80

„ II „-.80 „ 1.SS „ 3.10
III ,.-.65 1.20 2.40

in LiloXsen von nstto
'/-Xilo -/-Xilo 1 Xilo 2 Xilo âXr. 2.- Xr. 4.- Xr. 8.— Xr. 1S.S0 M

1.6S „ 3.30 6.60 „ 12.7S M
1.30 „ 2.60 S.20 10.—

N̂»^«ss/se^s FAes
m»rlrv.,LI«0"

unt.Lv àlsiât (lor Kaiser!. rnss. ^ollkslrôràe in Xakvton verpaekt, ìvenetlg
mit âsr staatlieXsn Danàsrolls verselien sin6, eignen sià ikrss iioek-
«einen /^noma8 ìissoQàeis Liir Oessllsetiästlise.

-/.« Xkunà

i^ual. I
„ II
„ III
» IV
„ V

1U8S.

Xr. —.SS

„ -.S0
--40
-.3S
-.30

-/« XInnà
IULL.

Xr. 1.0S

„ -.95
--76
-.65

„ -.55

-/< XInnà
rugs.

Xr. 2.—
1.80

„ 1-40

„ 1.25
1.05

-/« Xluncl
1-U88.

Xi. 3.90

„ 3.50

„ 2.75
2.40
2.-

1 Xlunâ
I'Uög.

Xr. 7.70

„ 6.90

„ 5.40

„ 4.70

„ 3.90
2u ologgn Detailpreisen srdältlieX in Kpesersi- unà Delikatesse-

Kknernläspositärk kür â!v S0ÜV0I2:
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VsràttAsn i9ts

^áê>o^7ìsmà«SsàFtt7î.Ae?t.

k'l'ompìe l.iàl'ung allkl- îVlu8il<gIien

^U8Màl86II(ìUI1K<ZI1
—n.'ieli IVnnselr ^n Diensten ——»»»»—

Nl18il(llli011-Ixiillil,18ìillt
Kedruller ^ug L. Lie., ?ûiìk

unci Filialen.



Jelmoli s a.

MUrieb.
Grösstes Sortimentshaus der Schweiz

Verfeme« ««sere <//<? a«/ IVr-
^raf/s awûf /rowcœ œerûte/j.

.ï! Jelmoli ».

in Pulverform.

Rascheste Znbercitnng.

Müller & Co.,

Tisch-,' Bett-,
Küchenleinen etc.
Eeiche Auswahl.
Billigste Preise.

Braut-
Aussteuern.

Jede Meterzahl
direkt ah unsern
mech. und Hand-

Webstühlen.

Leinenweberei,
Lailgeulhul (Bern.)

.Die

anerkannt
iesfen

rMS.si.sc/ien

Gummi-Galoschen
in ^rösster ^.MSica/ii Ke/ert

&jD>ic£6r'£ ZPa^ß.

ÄM.t£e^<8S£e_Z9j miWZ. /la/tn/w/sir

Spezialität
in

kräftigen und feinschmeckenden

Kocb-CinlÉi

.-G.,
Gegründet I860. — Grösstes Etablissement dieser Art In der Schweiz.

Anstalt für Reinigung und Ausrüstung: Jeder Art Wäsche nach *
nnschädl. pat. Verfahren. Amtlich konstatiert. s

Jede Reibung »nsgeschlossen.
Kostenberechnungen. Die Vorwaltlinjr. ~

..à ^vlmoli
!^ttrtimsà!uìU8 àer ^<'Inv0Ì/

Ve/'àFSK ^/e «ttse/'e «^a^a/o^e, à a«/ Ve^-

àL6K F/'af/s «tti/ /^a«co wez-cà.

?à ^elmoli..

tu Vnlvsrkorm.

ÛÂSvàvGto ^ukvrviàitK.

IVillllki' âi lZo.,

lisek-, kett-,
Xiiokenlkinen à.
Rsivlis àsvabl.
LiUÎKstô kreise.

ki-aut-
àssîsuei'n.

^eàs Nster^abl
àirskt ab unsern
msà unà Hanà-

vedstublen.

l.einknwebei'ei,
I INerll.)

à's

àsstsn.

-rîtssî'so/isn

Kummi-Kalosehe»
à F?'àêô?' à's/e?-^

IVive.
^Lâî/ìo/'á

îll
Ici-àfìigkn uncî fôàokmeànllen

M-lZiiUlZà

.k.
voxriiixist Lt»I>II««rmvi>t >il«»vr àt I» 8vr tivil»«!?.

án»ts.1t kàr »vàtxullx nvâ à»rû«tunx^vâsr /^rt ^Và»vl»v n»vd s-
îu»»odàâ1. p»t. Vvrkslirsw. Kov«t»t1vrt s

^«>1« ,»I,X«^<>> !»!,»»,». ^ ^ A
?10LP6^t6 Ullà I^08t,)nì)6l'SeììNNNA6lì. l>iv VMlìlìW. ^



vCompJeAAe^^SW|

|5r Wobnunçjs -
M Einrictylcingen.®
If Salon,Speise-s5c[)!afzimer 1

H z, /vizze/w I
i\ "^/o/sherrKô^' /I
|rt\ Bureaux-Einrictyungen dj
|i& Minister-Bureaux

^|V%e au5èebo^*/l\
(7*^. Hoii.

P^^ofohgî^
^Jewerbéhaite^

der
VZürcljer KantanalbanlC/

J^Haushalt-un^sAule^eifssi-aKon

sÄ^Halüfie?^Vhunf«-
qgy fProspecfe franco Schweiz)

1!. April

|S. Joli

Halbjahrskurse,Kursev.ioo,i5u.3Q Sageii^ §. IVovemb.

Gefunden
ist das absolut sichere Mittel zur
Vernichtung der schädlichen Motten.
Während Naphtalin und Campher nur
momentan betäuben, tötet

mottinol"
unfehlbar die Motten.

Fläschchen mit Gebrauchsanweisung
à 50 Cts. empfiehlt

Droguerie z. Erzberg
Kennweg 7, Zürich I.

Schweiz. Kreditanstalt in Zürich.
37a 7« Obligationen, 3 Jahre fest, ausgestellt auf den Namen oder den

Inhaber ;

Spareinlagen bei unserer Depositenkasse gegen Einlagehefte, Zins-

Vergütung bis auf Weiteres 3*/« ®/® netto, Rückzahlung bis
Frk. 1000 per Monat ohne Kündigung und ohne Zinsverlust;

Stahlkammer: Vermietung von Schrankfächern an Private für Auf-
bewahrung von Wertsachen;

Aufbewahrung und Verwaltung von Wertpapieren, Vermittlung von
Kapitalanlagen, Geldwechsel etc.

David Sorber "tsar
7 Münsterhof ZÜRICH Münsterhof 7

Çhanssures Bffif Sclmlrw&ren
Grosse Auswahl. Billige feste Preise.

Garantie für Solidität

M ^sKniMZL - H
// ^.infichlunLen.V
II 5s!on,3peise'LLch!àîme^ I
N I
ìì
i^v àuresux-LinrichiunZen
M»à^ /^inis^e^-öui'esllx

UîX^e s.sèed°^^/là

> ^?MàWsB^Â,V

^e^erbeiíà^
clen ^

Zürcher l^snkZnsIbsnX^

6rospecà kpsncL ^ctìvieis)

I?. jpril
àli

à^bMrzlMss^llrssVêilio.iôuLlZ ZàZsitj, z^'»?Mb>

(Asànàsii
ist àâs sdsolnt siâsrs Nittel ^ur
VvrniektrlvA «ter sàâàliàsn Nottsu.
V^àenà àpktàlin unci L!g,inpksr nur
wowsuts-n i>stàì>si>, tötet

Wtlinol ^
untsilIi>Äi- àis Llottei».

i^Iäsedoilön mit (iedrsuedsAnveisuriA
à K0 Ot». empiiâlt

vro^llerie /. LrikerF
Rsnnv^ex 7, 2nriod I.

8àvj«. Ur«<Ut»«àIt I» Mîà
^/s °/„ OblîgÂiillNKN, 3 «s»dre fest, ànsi^sstelît ant àen tarnen oàsr àen

Indsdvr;
Spareinlagen bei unserer IZepositenkasse ZeZen Mvi^eiià, ^îns-

VerAÜtnnA dis ant weiteres 3^2°/o netto, Rnà^adlunA dis
ItXX) per Nonat odne ûtinàÎAUNA unà odne ^insveàst;

^îkbilìSMMVl'! Verinletnn^ von 3edrs,n^käederu »n krivato tiir àk-
devadrunZ von M'srtsaeden;

âufkMabl'UNg UNli Verwaltung von Wertpapieren, Verinittlnv^ von
^»pit»I»nikxen, iZsîàsskLg! ete.

°..âàM 8«rder ^7°^°
V lÜKIl!» Màààot 7

Sro-»v à»v»d1. SMlxv tv»ts ?rst»v.
àr Koltàitàt



Ergänzung der täglichen Nahrung

mittelst kleiner Quantitäten von

Dr. Hommel's Hämatogen
^bewirkt bei

Kindern jeden Alters wie Erwachsenen

schnelle Appetitzunahme, rasche Hebung der körperlichen Kräfte,

Stärkung des" Gesamt-Nervensystems.

-ATacTf.steftßnii einige ärzßicÄe GWacAten, sow>ei< «ïtes d!er SescAränifcie
2?awm ^esfaMef:

Herr Dr. Sinapius in Nörenberg (Pommern) schreibt: „So lange ich Dr. Hommel's
Haematogen bei Bleichsucht, Skrophulose, Nervenleiden, Rhachitis, überhaupt bei
Krankheiten, die auf Blutentmischung beruhen, angewendet habe, hin ich mit den

Erfolgen stets zufrieden gewesen. Ich kann sagen, dass ich das Haematogen Hommel
tagtäglich verordne. Es ist eines der hervorragendsten medizinischen Präparate der
Jetztzeit und verdient das allgemeine Lob. Ein ungeheurer Fortschritt ist in dem Mittel
gegenüber der alten, Magen und Zähne verderbenden Eisentherapie gegeben".

Herr Dr. Demme in Berlin schreibt: ..Di'. Hommel's Haematogen habe ich in
etwa 100 Fällen von Bleichsucht, Skrophulose, Schwindsucht, Rekonvaleseenz,
Schwäche angewandt'und bin mit dem Erfolg ausnehmend zufrieden".

Herr Dr. A. Hippelein, München schreibt: „Ich habe Dr. med. Hommel's'Haema-
togen bei meinem eigenen 9jährigen, sehr" blutarmen Sohne angewendet und schon
nach den ersten paar Löffeln einen so überraschenden Erfolg in Bezug auf den Appetit
gesehen, wie bei keinem derartigen Mittel".

„Dr. Hommel's Haematogen ist meiner Ansicht nach ein vorzügliches Nerven-
Stärkungsmittel (brain-food) und gerade das Richtige zur Bekämpfung von Nerven-
schwäche (brain-fag), an welcher die meisten Männer der Wissenschaft zur" Zeit
leiden. Ich werde es meinen Kollegen aufs Wärmste empfehlen.

(Prof Dr. Gerland in Blackburn, England.)
Herr Dr. Carl Esch, Kattern (Schlesien) schreibt,: „Bin mit den Erfolgen von

Dr. med. Hommel's Haematogen ausserordentlich zufrieden; habe es hei Kindern
von 1—14 Jahren und bei Erwachsenen im Alter bis zu 00 Jahren wiederholt in
Anwendung gebracht und immer mit demselben schönen Erfolge. Bei schwächlichen
Kindern," bei bleichsüchtigen Mädchen, bei Erwachsenen in der Reconvalescenz nach
schweren Erkrankungen, möchte idfes ungern vermissen".

vor /
Weder in Pillen, noch in Pulverform, noch mit Cacao ee-

mischt, sondern nur in Flaschen mit eingeprägtem Namen ist Dr.
Hommel'» Haematogen echt.

Nicolay & Co., Zürich.

^pgàung à tâgliàn kiaîìpung

rnittslst iilslnor <Zns.ntitkitsn vc>n

vt gWWk àMtvM
'ksîirkt dsl

Itinclei'njeclenMei'Z vvieki'vvaàknen

svknvlls Appetikunslime, 1-ASvkk ^kkung à làpkl'Iielikn Ki-à,
8tärkung «les" Kk8amt-Kki-Vkn8>8tem8.

^Vaâ«tsììs?ìc/ àîAg t?îtêaâs^ souisît âes ci!«»' ôsso^àà
A«AM Asàttst.'

Osrr Or. 8inspiu8 ill blLrenbsrg sOvmmsrn) sokrsikt: ^80 Iklnjrg iok Or. Oommvi's
Onsmetoxen ksi Oisieksnekt, Kkropknioss, Ksrvsnlsiâsn. Kknskitis, iikerknnpt ksi
Krnnkkeitsn, ci is nnk OIntsntmisoknnxc ksrnksn, nn^glvsnâet knke, kin iek mit <isn

Krkoi^sn stets î?ukrisZsn ASivesen. Iek knnn snxcsn, àss iek «ist» Ilnemntoxen Ilommsi
tâ^tlixlliek verorâns. ^8 ist eines äsn kervorrsgeiàten me6i7inisvben prëparsts 6er
tet?t?eit un6 verdient 6ss »»gemeine tob. tin ungebeursr tortscbritt ist in 6em biittei
gegenüber lier siten, t/Isgen un» ?»bns veröerbenlien tisentbsrspie gegeben".

Herr Or. Hemme in kerlin sekrsikt: »Or. Oommei's O»sm»to^sn knks iek in
gtv» 199 Kitllsn von kîleiekkmekt. 8kronknioss, Lokvcinàsnokt, iiekon vsiccsevn/,
Lekvüeks »n^svànàtnvcl kin mit ciein Orkoi^ »usnebmenü ?uirikllen".

Herr He. A. kippelein. IV!Uneben sekrsikt: „leb ksks Dr. rnsii. iknmmel's'iinvmn-
tvASn ksi meinem eigenen 9Mki-i^sn, sskr'kintnrmen 8okng »nx^svenclst unâ 8vblln
nsvb rien ersten ps»r Koffein einen 80 iiberrssvbenüen befolg in iZeunx nnk lien Appetit
Aöseksn, vie ksi keinem àsr»rtiAgn Nittei".

„Or. Oommei's O»em»toASn ist meiner ^Vnsinkt n»ok sin vor?:ü^Iiekss Kervsn-
LtàrkunAsmittsi skrnin-fooci) un ci Agr»6e (Ins Rivkti^s ccnn üekcimpfunxc von kierven-
sekviteks (kr»in-k»x), »n vsioksr ciie meisten Nîinnsr ci es IVisssnsekskt xur' Zeit
Isiàsn. lob v/erüe K8 meinen Kollegen suls iVsrmste emptebien.

(?rok Dr. kerlsnü in klsebdurn, Kn^innà.)
Herr Dr. ü»r> ksvb, Keilern (Loklssien) sekrsikt: ..liiic mit cisn iZrtol^sn von

Or. moci. Oommei's O»em»to^sn »usseroràentiivk ^nlrieden; inike os ksi Kin ci ein
von 1—It Iskrsn n n ci ksi krcvueksenen im Attsr kis xcc KO .inkren visàsrkoit in
àvsnânn^ ^skrsokt nnci immer mit ciemselken sokönon KriolAS. kei sobwiivbiioben
Kinliern," bei bleiebsüebiigen Unlieben, bei ^rwsebssnen in 6er keconv»iesven? nseb
sobweren i^rbrnnicungen, möokts iek^es nnZern vermissen".

^oâor in ?i11en, nool» in ?nlvortorin, i»ood mit <?ao»o ee-
misekt, eonäorn nrzr in ^lasàen mit sinAvprä^tom ^»men ist I>r.
Nomiuol'» Nàoraatoxsll eà.

Z^ioolkt^ K: Oo.. Mrià.
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